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Das war nicht berauschend: der Zweitligist SpVg

Laatzen hat sein ersten Saisonspiel in der 2.

Bundesliga Nord erwartungsgemäß in heimischer

Schwimmhalle gegen den Außenseiter Hamburger

TB 1862 sicher 20:7 (5:1, 4:2, 6:1, 5:3) gewonnen.

Trotzdem ist SpVg-Trainer Carsten Stegen nicht

zufrieden mit dem, was der spätere Gewinner

abgeliefert hat.. "Gegen diesen Gegner dürfen wir keine

sieben Gegentore kassieren und auch die eigene

Torausbeute ist zu wenig." Zu diesem Ergebnis kommt

Carsten Stegen kurz nach der Schlusssirene. Auch die

zwölf Zeitstrafen seiner Spieler bekommt ihm nicht. "Wir

waren oft zu langsam, und dann kommt es zu einer

Regelwidrigkeit."Nur Testspielcharakter? "Bestenfalls",

antwortet Carsten Stegen. "Andere Testspiele waren

wesentlich intensiver als heute." Die Mannschaft habe

nicht mit letzter Konsequenz den Torerfolg gesucht, zum

Teil sei es an der Grenze zur Arroganz gewesen.SpVg Laatzen: Dennis Behrens, Julian Scherp (2 Tore), Sven Grünberg

(1), Leon Ellermann (1), Björn Richter, Jonas Seidel (1), Alexander Hachmeister (2), Torben Röttger (3), Robin Kaiser (2),

Tobias Müller (4), Nikola Mijokovic (1), Andreas Roth (3).

Julian Scherp wirft einen seiner zwei Treffer für die SpVg

Laatzen heute im Spiel gegen den Hamburger TB 1862. /
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